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GROSSWASCHEREI.Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.
Telephon 1445. Fabrik : Dorotheen.tr. 96. Telephon 1445.
Reinigung von Haushaltungs-,Hotel- und Restaurationswäsche,Gardinen.

Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche.
Nasswäsche

StärkewäscheGleichzeitig mache ich
auf meine Abie lung für

trocken gewogen Pfund 8 Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.
Bunte Wäsche 12 Pfg. -£- Lieferzeit 2—3 Tage.

aufmerksam.
Mein Aufo fährt Dienstag und Freita-g nach Oberkassel und liefere ich

die Wäsche frei Haus.

öichüler-Kiippßr-Bröu
in Flaschen!

Helles Export p. Flasche 15 Pfg.
Münch. Brauart „ „ 16 „
Pilsener Brauart „ „ 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meis'en
Kolonialwaren- Geschäfte oder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Pionlerstr. 51. Fernsprecher4791.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Zoologische Handlung
Sing- und Ziervögel jeder Art

Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartiltel.

GEBR. SCHWANENBERG, DUSSELDORF
Telephon: Nr. 3264 HD Kölnerstrasse Nr. 40
Dekorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

; Halten uns in allen vorkommenden Arne tei unter Zusicherung :
; sauberster Ausführung bei billigster Berechnung bestens empfohlen. :

HANS MAASS Rathaus-Drogerie
1 l./-\lTJfcJ L¥lJ^r\KjkD --------- Bolkerstrasse 42. ---------

(JNIONBRRUEREI - RKTIENGESELLSCHRFT
DÜSSELDORF.

Produktionsfähigkeit 75 000 hl.
SPEZIALMARKEN:

Union- Export

Union- Märzen

Union- Pilsener

NIEDERLAGEN:
Adenau (Eitel) Hauptstrasse 142 Telephon 18
Bonn Alter neerweg 18 ' „ 2329
CSIn Kaiser Wilhelmring 2 „ 15151
Duisburg Vinzensgasse 15 „ 1915
Mors a. Rh. Homberyerstrasse 60 „ 184

GOLDENEMEDAILLEN

Brüssel 1896

Düsseldorf 1897

LUttlch 1905.

FLASCHENBIER in Brauerei-Füllung.
Bestallungen durch Kart« oder Telephon 277 werden schnellstens erledigt.



Luxusfuhrgeschäftu.Autobetrieb gegr. 1883
Talstrasse 19 HÜB. KEHREN Telephon 680

"wT Q. m. b. H.

c
[DÜSSELDORF

Kaiser Wilhelmstr. 10
■TELEPHON 2750.

f Verleih-Institut tür historische und
MasRsn-Kostüms, Dominos Etc.
in hocheleganter u. feinster Ausführung für Damen u. Herren.

Aparte Neuheiten! Preislisten zu Diensten. Reichste Auswahl!
= Vornehmes und einziges Spezialgeschäft am Platze! =

^r Klubmöbel - Fabrikation
jWcrx J}uchmann t 7)üsseldorf

Hohestrassa 51.
Kltib-Fatitetiils,
Chesterfieldsofa.
Original englische Ausführung.

Unübertroffene Auswahl. Billige Preise.J

Zu vergeben.

Konservatorium
u. MusirMrer = Seminar

von A Eccarius-Sieber
DÜSSELDORF

Kaiser uJilnelmstr. 49 (am fiauptbbf.)
Hur pädagogisch gebildete Cebrkräfte.

hervorragendeUnterrichtserfolge.Einzelunterricht.
a Anmeldungen taglich 12-3 Uhr.

£ccarius- Sieber.

Neu eröffne' Neu eröffnet!

Schodou-Cofe
Schadowstrasse 65

Erstklassiges Familien - Cafe"
hält sich den geehrten Theater-
Besuchern bestens empfohlen.
Conditorei. Confitüren.
inn.: F. R. Borgmann.

Privat-Institut füf Tanz-. Umgangsformen und Anmutslenre
von Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grupellostrasse 17,



Julius lfjö!)n,
Feine Iflass Schneiderei #
flllccstrassc 67 SÜL-JÄiiäS!Cclept>on77«.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Mittelpreise).
Mk. Mk. Mk.

Proszeniums'oge............ 7.25 und 0.75=8.—
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .... 5.45 „ 0.55=6.—
1. Rang-Balkon die hinteren Reihen .... 4.55 „ 0.45=5.—
I. Rang-MitteMoge die ersten 2 Reihen •. . . 4.50 „ 0.50=5.—
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . . 3.60 „ 0.40=4.—
1. Rang-Seifenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4) ....... 4.05 „ 0.45=4.50/
I. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, I.Reihe, 5—15 und

6-16 II. Reihe........... 3.60 „ 0.40=4.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

1 Rang-Seitenloge 3. u. 4., Platz 3 u. 4 sowie
dritte Reihe ......* ..... 3.15 „ 0.35=350

Parkettloge.............. 3.15 „ 0 35=3 50
Parkett............. . . . 3.60 „ 0.40=4 —
II. Rang-Balkon ............ 180 „ 0.20=2.-
II. Rang-Seitenloge ........... 1.35 „ 0.15=1.50
II. Rang-Proszeniumsloge ........ 1 35 ,, 0.15=1.50
Sitzparterre.............. 1.35 „ 0.15=1.50
Stehparterre............. 0.90 „ 010=1.—
Galerie............... 0.45 „ 0.05=0.50

Textbüchersind an der Kasse und bei den Billetteurenzu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eineVormerkungs-
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Oaleriekasse vormittags von 12 -l'/ 2 Uhr verkauft werden.
Die reservierten Billetts müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittags-
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Voranzeige:
Der Ring des Nibelungen.

Freitag, den 13. Januar 1911 (Abonnement 6): Das Rheingold.
Sonntag, den 15. Januar 1911 (Abonnement 7): Die Walküre.
Dienstag, den 17. Januar 19i1 (Abonnement 1): Siegfried.
Dienstag, den 24. Januar 1911 (Abonnement 8): Götterdämmerung.

Extra-Abonnements zu Kleinen Preisen (früheren Schau¬
spielpreisen) w rden von Dienstag, den 3. Januar 1911, vormittags
10 Uhr bis Montag, den 9. Januar 1911, mitfacs 1 Uhr, an der Tages¬
kasse des Stadfheaters ausgegeben. Der Vorverkauf der Einlass¬
karten für die einzelnen Vorstellungen des ,,Ring". beginnt am Mitt¬
woch, den 11. Januar, morgens 10 Uhr, an der Tageskasse des
Stadttheaters. Parterre und Galerie nur am Tage der Vorstellung.

Telephonische Billettbestellungen nur Telephon 7755.
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pezialität: b ta ta ta
Düsseldorfer Allerhand
Patentamtlich geschützt.

Konditorei
und Cafe Georg Flieger Nachb. Rügen

Blumenstr. 20.

Fernruf 460. Grosses Bestellungs- und Versandgeschäft.
Stets Auswahl in ff. Torten. Eis, Baum¬
kuchen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

Tel. 1865. I. Ranges. Tel. 2266.
Graf Adolfstr. 46, Ecke Oststr.

12 Billards .%
Eigene Wiener Konditorei. — Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupersvon 1.75 Mk. an. ReichhaltigeAbendkarte.Die Direktion.

Cafe Palaisf
Reserviert für Hackerbräu-Depot.

Comblnatlon
Düsseldorfer lilaler
Direktion: Eandscbafrsmaler GeorgSchwabe.
---------------Düsseldorf ---------------
BismarcnStr. SS — Telephon 13*9

Durch Zusammenschlussder maier
direkter Verkaufan Priuate, ohne
:: jeden Zwischenhandel. :;

Billigstnormierte, streng teste Preise!
Cäglich neue flusstellungs. Objekte!

0. L. Haim & Co.
Hoflieferanten
Düsseldorf

Alleestrasse 38
neben Breidenbacher

Hof.

Telephon 6505.
Grösstes Spezialhaus

für nur

Persische und Oriental.Teppiche.

Kierdorff & Co«
$T^ Spezial-Haus *2C[

la. Zechen -Brech-Kohs
la. flnthr. ■ Press - rüsse

bester Ersatz für flnthracitkohlen
ringfrei.

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON892. Kornhausstr.

r

Sonntag, 8. Januar 1911, Abonnement 1, *$
abends 7 Uhr:

Tannhäuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Robert Leffler. Mt\ ikalische Leitung:,Alfred Fröhlich.
Personen:

Hermann, Landgraf von Thüringen.....Heinrich Gärtner

Ritter und Sänger

Tannhäuser
Wolfram von Eschinbach .
Walter von der Vogelweide
Biterolf ........
Heinrich der Schreiber . .
Reinmar von Zweter ...
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ...............Olga Bieselly

Fritz Bischoff
Konrad von Zawilowski
Robert Hutt
Richard Hedler
Albert Engels
Ernst Bedau

Ein junger
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Hirte

Edelknabe

Elfriede Martick
Ciaire Lissner
Clara Hansen
Julie Glück
Grete Bedau

6*.

Thüringische Ritter, Grafen und Edelleute, Edelfrauen, Edelknaben, ältere
und jüngere Pilger, Sirenen, Najaden,Nymphen, Bacchantinnen.

Ort der Handlung: Thüringen,Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
-»* Elisabeth: Franziska Callway vom Sfadttheatar in Aachen als Gast auf Engagement.
Die Gruppierungen im ersten Aufzuge,arrangiert von der Ballettmeisterin

Martha Esche, ausgeführt von dem Ballettpersonal.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlass 6V 4 Unr. Ania.ij; 7 Uhr. Ende ungefähr 10'/ 2 Uhr.
Während der Ouvertüre sind sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

3====== Mietpreise.
Spielplan siehe nächste Seite. J

Alleinverkauf
5. Silbermann, Düsseldorf-

Hervorragend!

Neuheiten In

Gesellschaffs-
Sehulten.

Zu vergeben.

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
' Entgegenkommen. =^=
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Wehrhahn
GEBRUDER a HRRTOCH a DÜSSELDOkF
Hauptgeschäft. Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte: Friedrichstr.

\ Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. =====
MODELL-SALON .-. WINTERGARTEN.-. KUNST-SALON .-. ERFRISCHUNGSRAUM.

= Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

„nOTELROYAL jHOTEL GERMANIA
; am Hauptbahnhof. '. Eratklaaaijea Bier- und Wein - Restaurant
; Bäte framOilsch« KQcho. :: Bist gepf tagte Walna. ; m jt guter Küche. Delikateren der Saiaon.

Vornahm» elegante Räume). : ——Cariar, Auatern, Hummer etc.——

X Carl von der Wippel«>
leniiandluno mmw ^ mmm ia. Koks für ZentraIhBizung.^Schmied« Fermprecher 1078



3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

Zu vergeben.

■ ■■
EBB

■ ■■

Spielplan.
Montag, 9. Januar,

Ab. 2, abends 7 1/,, Uhr:
Das Musikantenmädel.

Dienstag, 10. Januar,
Ab. 3, abends 7 Uhr:

Lohengrin.
Mittwoch, 11. Januar,

Ab. 4, abends 77. Uhr:
Das Urbild des Tartüfie.

Donnerstag, 12. Januar,
Ab. 5, abends 77* Uhr:

Die Kinder.

Freitag, 13. Januar,
Ab. 6, abends 7 1/, Uhr:

Der Ring des Nibelungen.Vorabend:
Das Rheingold.

■■■
■ ■■
■ ■■■

■ ■■

F.

früher
(iamarm's Musikhaus

Spezialgesetz in allen Arten

prompte zuverlässige Be¬
dienung, gleiche Preise

wie im Warenhaus.

Vereine erhalten
besonderen Rabatt.

Männerchore, Humorist.
Vorträge »Theaterstücke

zu Origina'preisen
stets vorrätig.

Künstlerkarten.

Tel 4942
Klavierstimmen

unter Garant, prima ä 3M.
Spezialität:

Reparaturen

(fKÖFFEReTASCHEN ^

sowie alle anderen
REISE-ARTIKEL UND
m LEDERWAREN m
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft ö
AUeestrafee 35. E. SCHMITZ, Telephon 3895.

$



Zu vergeben.

rfTr-^ NEU RENOVIERT ^-TTri
Restaurant Zum Hofgarten

Joh. Wilhelms
Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschatten
vorund nach dem Theater mit Küche und Keller aufs beste emp'ohien.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Weine erster Firmen.

Der Beginn und Schluss der Theater-Vorstellungen
sowie der Anfang eines jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch-u.Kunsthandiung, Düsseldorf
3D Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364 OC

empfiehlt Texte für Oper u. «Schauspiel.
-------------------- Posikariea von Mitgliedern de» Stadttheatert. --------------------

pau/pollmann,
Düsseldorf

ßtittelstr. 20 — Jelephon W35.

Grammophone und Sdison-fhonographen,
: Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

^onophon ~]>lathn.
Qrössfes Sager am Platze.

Neueste Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad,

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DUISBURGERSTR.23
DÜSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATIONMODERNER ROHRMÖPEL NACH KUNSTLERISCHEN,
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTER MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITAT: AUSSTATTUNGENKOVIPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBODENBELÄGE

- WANDBEKLEIDUNGEN. ___



/l/tf I<^f K^f^HJ II p Lnter: Konzertmeister H. Zillen. Unterricht
t'11.J «.Dl A.Ov'J I \J Z_» «Lv von den ersten Elementarbegriffenbis ^ur
Friedrichstr. ?6, s.'aatl. konzessioniert. Kon\erlreife. Trosp. gratis. Eintritt jederzeit.

Rosenkränzclienaltes vornehmes Weinrestaurant
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
W^= Jac. Ambach — Tel. 954.



Friedrichs!

hter H. Zillen. Unterricht
Elementarbegriffenbis %ur
Sp. gratis. Eintritt jederzeit.

vornehmes Weinrestaurant
l.ambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
L Jac. Ambach — Tel. 954.
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